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Je höher der Anspruch, desto komplexer wird die 
Planung der einzelnen Arbeitsschritte und auch die 
Zusammenstellung der benötigten Materialien. Um 
die nötige Effizienz der Arbeit sicherzustellen, wird 
zudem die Auswahl der am besten geeigneten Ver-
fahren zum zentralen Parameter für das spätere Er-
gebnis.  Die Tücke liegt dabei wie so häufig im Detail: 
Die Wirtschaftlichkeit der Sprühtechnik steht zum 
Beispiel bei der Türenbeschichtung außer Frage –
Die Vermeidung von unterschiedlichen Farbtönen 
und Glanzabstufungen im Vergleich zu den gestri-
chenen Flächen auf der Türzarge jedoch auch. 

Wir haben diese Problematik erkannt und stellen 
für den Profi-Anwender mit der 5S Linie ein Gesamt-
paket bereit, das jeden einzelnen Schritt in der Ver-
arbeitung optimiert und als durchgängige Linie 
die Auftragsplanung um ein Vielfaches erleichtert. 

Spachteln, streichen, sprühen, säubern 
und schulen 
Die 5S Linie zeigt, wie leicht sich die Komplexität 
auflösen lässt, wenn die einzelnen Produkte optimal 
aufeinander eingestellt und abgestimmt sind. Ge-
danken an ungewollte Reaktionen der Materialien 

untereinander können wir damit endgültig beiseite- 
schieben und uns wieder voll und ganz auf die eigent-
liche Aufgabe konzentrieren. Das ist die fachgerechte 
Ausführung der eigentlichen Arbeit. Vom Spachtel 
bis zum Decklack, von der Vorbereitung des Unter-
grundes bis zur professionellen Endbeschichtung – die 
5S Linie schafft auch weit darüber hinaus die Grund-
lage für ein sauberes Ergebnis: Mit speziellen Reini-
gern stellen wir sicher, dass die Arbeitsmittel für den 
nächsten Einsatz schnell und einfach von störenden 
Rückständen befreit werden. 

Der Jansen Campus 
Der fünfte Bestandteil unserer 5S Linie ist der grund-
legende Baustein unseres Jansen Campus. Kein Pro-
dukt dieser Welt verarbeitet sich von ganz alleine 
und zeichnet sich verantwortlich für die fachgerech-
te Ausführung. Mit unseren umfangreichen Work-
shop-, Schulungs- und Zukunftstagen suchen wir 
den Dialog. Zugeschnitten auf die jeweiligen Anforde-
rungen. Vom Ausbildungsniveau bis zur Meisterstufe.
Sprechen wir darüber!

Ihr 
Frank Jakobs
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PROFIS HABEN ALLES IM BLICK
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Untergründe perfekt 
vorbereiten
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Eine Oberfläche ist immer nur so gut wie ihr Unter-
grund. Das gilt für jede Fläche, und natürlich ganz 
besonders für Flächen, die einen hohen funktionalen 
Anspruch haben oder maximalen Belastungen 
ausgesetzt sind. Eine professionelle Untergrund-
vorbereitung ist somit das A und O vor jeder Be-
schichtung – ganz gleich, in welcher Form sie auf-
gebracht wird. Eine ebene, sehr glatte Fläche ist 
ein Muss. Daher gilt es, Risse sorgfältig zu schließen 
und poröse oder stark saugende Untergründe mit 
einer entsprechenden Grundierung vorzubereiten. 
Besteht die Gefahr, dass Fette, Öle oder getrocknete 
Wasserflecken durchschlagen, sind die entsprechen-
den Stellen zusätzlich zu isolieren.

Für fließende Übergänge – Feinspachtel 
Rapid, Ahrweitex Schnellspachtel und 
2K-PE-Füllspachtel SR
Müssen kleinere Schadstellen geglättet werden, 
liefern die Fleck- und Reparaturspachtel zuverläs-
sig das gewünschte Ergebnis. Dank einer extrem 
schnellen Trocknungszeit lassen sich mehrere 
Schichten direkt nacheinander auftragen. Die ge-
trocknete Spachtelmasse kann so fein geschliffen 
werden, dass auch hier eine makellose Oberfläche 
entsteht.

Je glatter die Fläche, 

desto besser das Ergebnis

Ganzflächig überstreichbar - Ahrweilit Spachtel
Treten größere Schadstellen auf, empfiehlt sich der 
Einsatz unseres Klassikers: Ahrweilit Spachtel. Die 
Spachtelmasse lässt sich leicht auftragen, besitzt 
einen guten Stand sowie eine lange Offenzeit. Meist 
reicht das Glätten mit dem Spachtelmesser. 
So erübrigt sich ein aufwendiges Schleifen. Wichtig 
für die spätere Behandlung im Streich- oder Spritz-
verfahren: Ganzflächig gespachtelte Flächen können 
direkt überlackiert werden.
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Entscheidend ist ein 

optimal aufeinander abge-

stimmtes System

Die klassische 
Beschichtung vor Ort

Es gibt immer wieder fest installierte Bauteile, die 
weder demontiert noch vor Ort gespritzt werden 
können. Die klassische Beschichtung wird auch 
langfristig nicht aus dem Alltag wegzudenken sein. 
 
Die 5S Linie liefert hier ein optimal aufeinander 
abgestimmtes System aus Vor- und Decklack. 
Beide sind mit isolierenden Eigenschaften aus-
gestattet und blockieren das Durchschlagen von 
ungewollten Verunreinigungen, die sich insbe-
sondere in organischen Untergründen immer 
wieder ansammeln. Sie verfügen über exzellente 
Verlaufseigenschaften und liefern so hochwertige 
Oberflächen. Zudem sind sie schnell trocknend 
und glanzstabil. 

Der Pinsel entscheidet
So perfekt ein Lack auch immer eingestellt sein 
mag – der Faktor Arbeitsmittel ist und bleibt für 
den Erfolg der Applikation, insbesondere bei 
wasserbasierten Lacken, entscheidend. 
Ein möglichst feines Streichbild erreicht man mit 
einem Pinsel mit Kunststoffborsten, die idealer-
weise am Ende gespalten sind. Um das gleiche 
feine Ergebnis auf größeren Flächen zu erzielen, 
empfehlen wir Roller einzusetzen, die speziell 
darauf ausgerichtet sind, die Schaumbildung im 
Arbeitsgang zu vermeiden.



Exzellenz auf ganzer Fläche
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Überall dort, wo der Einsatz von Spritzverfahren 
möglich ist, lassen sich aus der Sicht des Malers 
wie auch aus Kundensicht deutliche Vorteile 
realisieren. 

Neben einer signifikant dickeren Schichtdicke, 
die sich im Spritzverfahren pro Arbeitsgang er-
zielen lässt, liefert dieses Verfahren gleichzeitig 
eine erkennbar überlegene Qualität der gesamten 
Fläche. Die damit verbundene Langlebigkeit des 
Ergebnisses ist gleichermaßen eines der zentralen 
Argumente für den Einsatz dieser Technologie. 

Der Vorlack der 5S Linie liefert eine gute Fülle und 
ist die optimale Vorbereitung für den Decklack. 
Beide sind ebenso wie die Streichqualitäten iso-
lierend ausgerüstet und halten wasserlösliche 
Inhaltsstoffe im Untergrund zuverlässig zurück. 

Überlegene Qualität 

und Langlebigkeit 

der Ergebnisse

Die Spritzqualitäten sind im Glanzgrad und Farb-
ton exakt auf die der Streichqualität abgestimmt. 
Die 5S Linie bietet somit erstmals zwei Produkte, 
die in den entscheidenden optischen Dimensio-
nen mit zwei Technologien absolut identische Er-
gebnisse erzielen – ganz im Sinne einer effizienten 
Arbeitsplanung und im Sinne der optischen An-
sprüche Ihrer Kunden.
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Testen Sie Ihr Spritz-

gerät stets mit einem 

Wasserdurchlauf

Nach dem Spiel 
ist vor dem Spiel

Was für die Verarbeitung mit dem Pinsel schon 
immer galt, gilt selbstverständlich auch für den 
Einsatz von Spritzgeräten: Die Sauberkeit der 
Arbeitsmittel sichert neben der Langlebigkeit 
der Pinsel und Geräte auch die Qualität der Ar-
beit. Dass dabei für die Reinigung der Geräte mit-
unter enorme Zeitaufwendungen einzuplanen 
sind, geht zum Teil zulasten der zuvor erzielten 
Effizienz dieser Technologie. Die Crux: Eine ober-
flächliche oder nachlässige Säuberung nach 
einem Projekt bedingt einen direkten zusätz-
lichen Zeitaufwand im Folgeprojekt. 

Auch zwischen den einzelnen Arbeitsgängen 
mit unterschiedlichen Produkten sollte sorgfältig 
darauf geachtet werden, dass sich keine uner-
wünschten Rückstände in dem Gerät befinden. 

Reaktionen entstehen zum Beispiel durch das Zu-
sammenwirken von Vorlack (anionisch) und Deck-
lack (kationisch). Bereits kleine Verunreinigungen 
können bei der Verarbeitung zu Problemen und so-
mit im Gesamtergebnis zu sichtbaren Veränderun-
gen der Oberfläche führen, die in der Folge aufwen-
dig nachgearbeitet werden müssen. 

Anwendungstipp: 
Testen Sie Ihr Spritzgerät vor dem Einfüllen der 
Farbe immer mit einem Wasserdurchlauf. Mit die-
sem Test können Sie das Spritzbild und somit den 
Zustand des Gerätes auf einfache Art und Weise 
für den darauffolgenden Arbeitsgang zuverlässig 
überprüfen.



Auf Augenhöhe 
voneinander lernen
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Heutige, moderne Spachtel, Lacke und Farben 
sind im Vergleich zu ihren Vorgängern in puncto 
Ausstattung und Einstellung mit vielfältigen Tech-
nologien versehen, die die Verarbeitung in vielen 
Bereichen grundlegend verändert haben. Und 
dennoch – oder auch gerade deshalb – erkennt 
man professionelle Arbeit in erster Linie an der in-
dividuellen Ausführungsqualität. Das langfristige 
optische Flächenbild ist hier ein schonungsloser 
Indikator, ob die Arbeit mit dem Wissen um die 
Gesamtzusammenhänge und einer fachgerechten 
Risikoabschätzung ausgeführt wurde oder nicht. 

Da es das perfekte Produkt ebenso wenig gibt wie 
den perfekten Maler, bringen wir im Jansen Campus 
die Forschung und Entwicklung mit der Praxis zu-
sammen. Nur in einem gegenseitigen, offenen Dia-
log lassen sich Lösungen für die vielen großen 
und kleinen Besonderheiten und Fallstricke, die 
jedes Projekt in sich trägt, formulieren. 

Zusammenführung von 

Entwicklung und Praxis

Im direkten Erfahrungsaustausch gelingt es uns, 
den aktuellen Stand der (labor-)technischen Mög-
lichkeiten am Stand der konkreten Situation vorab 
auszurichten und mit klarem Fokus weiterzuent-
wickeln. 

Explizites Fach-Know-how ist einer der zentralen 
Rohstoffe unserer gesamten Zunft. 
Und es wird stärker, wenn man es teilt. 

Wir sind bereit.

Mehr Informationen zum Thema 

finden Sie auf unserer Jansen 

Campus Facebook-Seite

www.fb.com/jansen.campus
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Der Jansen ISO-Malervorlack in Streich- oder Airless-
qualität kommt immer dann zum Einsatz, wenn die 
Anwendung eine hohe Füllkraft erfordert. 
Er besitzt einen einwandfreien Verlauf, ist schnell-
trocknend und geruchsarm. Durch einen Voranstrich 
mit dem wasserverdünnbaren ISO-Malervorlack wird 
der Untergrund gut gefüllt und bereitet so die Flä-
che für die folgenden Arbeitsgänge optimal vor. 

Anwendungsbereich
Gut füllender Grund- und Zwischenanstrich auf 
Holz und grundiertem Metall. Er kann problemlos 
mit dem ISO-TLR Türenlack Rapid und herkömm-
lichen Bautenanstrichmitteln überlackiert werden. 
Durch die hervorragende Haftung ist er auch für 
die Verarbeitung auf Altanstrichen bestens geeignet.

Verarbeitungshinweis
Untergrund- und Umgebungstemperatur dürfen 
+7° C nicht unter- und +30° C nicht überschreiten. 
Die Streichqualität kann je nach Anwendungs-
bereich mit max. 10 % Wasser verdünnt werden. 
(Achtung: Die Zugabe von Wasser reduziert die 
Isolierwirkung.)

Die Airlessqualität ist verarbeitungsfertig einge-
stellt und erreicht eine Nassschichtdicke von bis 
zu 500 mµ.

Optimale Vorbereitung 

der nachfolgenden 

Arbeitsgänge

Basen verfügbar 

ab Herbst 2018

Empfehlung
Um eine optimale Isolierwirkung zu erreichen, 
sollte als Schlussbeschichtung Jansen ISO-TLR 
Türenlack Rapid oder Airless eingesetzt werden.
In Kombination mit ISO-TLR Türenlack Rapid iso-
liert der Vorlack zuverlässig Holzinhaltsstoffe, Wasser-
beizen und wasserlösliche Farbstoffe aus alten 
Furnierleimen.

Im Überblick
-	 Geruchsarm und für den Einsatz im Innenbe-
	 reich bestens geeignet
-	 Schnelltrocknend
-	 Gut füllend
-	 Wasserverdünnbar
-	 PU-Alkydharz-Technologie, wasseremulgiert
-	 Gebinde: 
	 Streichqualität 750 ml und 2,5 Liter, 
	 Airlessqualität 2,5 Liter und 5 Liter
-	 Mischbar über Jansen MIX (Airlessqualität ab 
	 Herbst 2018)

ISO-Malervorlack 
ISO-Malervorlack Airless
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Dank seiner hervorragenden Verarbeitungseigen-
schaften ist Jansen ISO-TLR Türenlack Rapid die 
ideale Lösung beim Türenlackieren. Der Türenlack 
verfügt über einen exzellenten Verlauf, trocknet 
sehr schnell, punktet mit guten Isoliereigenschaf-
ten und schafft robuste, kratzfeste und scheuer-
beständige Oberflächen.

Anwendungsbereich
Auf neuen Untergründen wie auch auf Altbeschich-
tungen: Holz (alle Hölzer und Holzwerkstoffe innen), 
Türen und Oberflächen aus Zinkblech, Hart-PVC 
und Resopal ohne zusätzlichen Primer.

Verarbeitungshinweis
Bei +23° C und 60 % relativer Luftfeuchtigkeit ist 
der ISO-TLR Türenlack Rapid im Streichverfahren 
innerhalb von einer Stunde und im Airlessver-
fahren in 2 – 3 Stunden staubtrocken. Somit 
sind zwei Beschichtungen an einem Tag ohne 
Schwierigkeiten planbar. Die Airlessqualität ist 
verarbeitungsfertig eingestellt und erreicht eine 
Nassschichtdicke von 300 – 350 mµ. 

Empfehlung
Auf bereits mit ISO-Malervorlack vorgrundierten Flä-
chen reichen ein bis zwei Anstriche für ein makel-
loses Ergebnis. Für den Einsatz mit Spritzgeräten 
empfehlen wir die verarbeitungsfertig eingestellte 

Beim Einsatz von 

Spritzgeräten bitte 

auf eine ausreichende 

Belüftung achten

Airlessqualität. Bitte achten Sie beim Einsatz von 
Spritzgeräten auf eine ausreichende Belüftung in 
geschlossenen Räumen. 
Bei erhöhter Luftfeuchtigkeit kann es zu einer Ver-
längerung der Trockenzeit und Beeinträchtigungen 
von Verlauf und Isolierwirkung kommen. 
Zur Isolierung wasserlöslicher Farbstoffe aus alten 
Furnierleimen empfehlen wir die Kombination mit 
dem ISO-Malervorlack.

Im Überblick
-	 Einsatz im Innenbereich
-	 Wasserbasiert
-	 Schnelltrocknend
-	 Gebinde: 
	 Streichqualität 750 ml und 2,5 Liter 
	 Airlessqualität 2,5 Liter und 5 Liter
-	 Mischbar über Jansen MIX (Airlessqualität ab 
	 Herbst 2018)

ISO-TLR Türenlack Rapid 
ISO-TLR Türenlack Rapid Airless

Basen verfügbar 

ab Herbst 2018
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Entfernt Fette, Öle und Verunreinigungen und löst 
mühelos auch bereits angetrocknete Lackschichten, 
Kleber und Kunstharze.

Anwendungsbereich
Spritzpistolen, Düsen und Metallteile der Spritz-
pistolen werden mit SR-Plus mühelos sauber. Selbst 
angetrocknete Lacke an Spritzpistolen können mit 
dem Spezialreiniger problemlos entfernt werden. 
Durch die Eignung für alle unlackierten Metalle 
und Hart-PVC kann SR-Plus überall dort eingesetzt 
werden, wo ein sauberer Untergrund erforderlich ist.

Verarbeitungshinweis
Durch den hohen Druck in der Dose und der Dosier-
spritze lassen sich auch kleinste Zwischenräume 
reinigen, die sonst nicht erreichbar sind.

Einfache Entfernung 

von Fetten, Ölen, 

Verunreinigungen 

und Lackresten

Empfehlung
Vor der Verwendung auf Kunststoffen prüfen Sie 
bitte das Material auf eine entsprechende Eignung. 

Im Überblick
-	 Gebinde: Spraydose 400 ml

SR-Plus Spezialreiniger
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Zur Reinigung und Pflege von Spritzgeräten bieten 
wir mit dem Spritzgerätereiniger ein optimal auf 
die 5S Linie abgestimmtes Reinigungsmittel.

Anwendungsbereich
Zum Reinigen des Farbspritzgerätes vor und nach 
dem Spitzvorgang oder beim Farbwechsel beim 
Einsatz von wasserbasierten Farben und Spritz-
materialien. Der Spritzgerätereiniger löst gründlich 
die Farb- und Lackreste in dem Gerät und sorgt so 
für eine hohe Verarbeitungssicherheit bei jedem 
Arbeitsschritt. 

Verarbeitungshinweis
Für einen optimalen Reinigungsdurchlauf geben 
Sie zwei Verschlusskappen (ca. 70 ml) Spritzgeräte-
reiniger auf einen Liter Wasser. Den Spülvorgang 
starten Sie, wenn Sie das Gerät auf Umlauf stellen. 
Bei der Spülung von Pistole und Schlauch ist zu 
prüfen, ob der Pistolenfilter ebenfalls absolut sauber 
ist, um eine gleichbleibende Verarbeitungsqualität 
beim nächsten Einsatz gewährleisten zu können. 

Schützen Sie Ihr 

Airless-Spritzgerät 

durch eine entspre-

chende Konservierung

Je nach Verschmutzungsgrad ist der Reinigungs-
vorgang mehrmals zu wiederholen. Abschließend 
werden noch einmal alle Bestandteile mit klarem 
Wasser durchgespült.

Empfehlung
Nach der gründlichen Reinigung mit unserem 
Spritzgerätereiniger empfiehlt sich bei mehrtä-
gigen Standzeiten eines Airless-Spritzgerätes zum 
Schutz eine Konservierung des Gerätes. Jeder Her-
steller hat hierzu verschiedene Pflegemittel, zum 
Beispiel Wagner EasyClean, Graco Pump Armor und 
FARBMAX Airless-Pflege. 
Achten Sie bei der nächsten Verwendung des Ge-
rätes insbesondere auf eventuelle Anhaftungen 
und Verklebungen an den Ventilen.

Im Überblick
-	 Einfache Reinigung 
-	 Gebinde: 500 ml

Spritzgerätereiniger
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Florian Schüller
Bezirksleiter

Verkaufsgebiete Münsterland, Ems-

land, Westfalen, West-Niedersachsen

Mobil +49 170 7639149  

fschueller@jansen.de

Torsten Schwarz
Bezirksleiter

Verkaufsgebiete Mecklenburg-Vor-

pommern, Schleswig-Holstein, Ham-

burg, Bremen, Ost-Niedersachsen

Mobil: +49 172 5124306

tschwarz@jansen.de

Wolfgang Stockner
Bezirksleiter 

Verkaufsgebiete Niederbayern, 

Oberbayern, Regensburg, Bayerisch-

Schwaben

Mobil +49 151 29500932  

wstockner@jansen.de

Marcus Koch
Bezirksleiter 

Verkaufsgebiete Nordrhein-Westfalen, 

Rheinland-Pfalz, Saarland

Mobil +49 171 3855133  

mkoch@jansen.de

Norbert Frenken 
Malermeister,

Anwendungstechniker

Tel.: +49 2641 3897-84  

nfrenken@jansen.de

Bernd Proksch
Gebietsverkaufsleiter

Verkaufsgebiete Mitte, West

Mobil: +43 664 1629258

bproksch@jansen-lacke.at

Otto Santer
Niederlassungsleiter, Prokurist

Verkaufsgebiete Ost, Süd

Mobil: + 43 664 1359067 

osanter@jansen-lacke.at

Tanja Kornhoff 
Bezirksleiterin 

Verkaufsgebiet Mitte

Mobil: +49 151 53570165  

tkornhoff@jansen.de

Bernhard Rauch
Bezirksleiter 

Verkaufsgebiete Hessen, Franken, 

Oberpfalz

Mobil +49 160 7004499  

brauch@jansen.de

Gerd Müller
Bezirksleiter 

Verkaufsgebiete Baden-Württem-

berg, Allgäu

Mobil +49 170 9368845  

gmueller@jansen.de

Ansprechpartner 
Deutschland

Österreich


